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Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, den 10. Juli 2012 findet um 19:00 Uhr im
Bahnhof Bleibach, Bürgersaal eine öffentliche Gemeinde-
ratssitzung mit folgender Tagesordnung statt:

Tagesordnung:
1. Fragen zu Gemeindeangelegenheiten (Fragestunde)
2. Bekanntgaben
3. Vorstellung der Erschließungsplanung für das Baugebiet

„Weber-Areal“ im Ortsteil Bleibach
Beschlussfassung

4. Vorstellung der Feinplanung „Gemeindeverbindungs-
straße Gutach-Bleibach“ und ggf. Abklärung einzelner
Detailfragen
Beschlussfassung

5. Erwerb der Direktmitgliedschaft der Gemeinde beim
Zweckverband Kommunale Informationsverarbeitung
Baden Franken (ZV KIVBF)
Beschlussfassung

6. Anfragen aus dem Gemeinderat

Die Bevölkerung ist zur Teilnahme an der Sitzung herzlich
eingeladen.
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

gez. Urban Singler
Bürgermeister

Grundsteuer – Jahreszahler 2012
Die Gemeindekasse weist darauf hin, dass zum 01.07.2012
die Grundsteuer der Jahreszahler fällig war.
Bitte überweisen Sie den fälligen Betrag unter Angabe des
Buchungszeichens, sofern Sie der Gemeindekasse keine Ab-
buchungsermächtigung erteilt haben.

Wollen Sie zukünftig auch Jahreszahler werden?
Die gesamte Jahresgrundsteuer ist dann am 01.07. jeden
Jahres fällig.
Wenden Sie sich an die Gemeindekasse, Tel.07685/9101-18
oder E-Mail: schwickerath@gutach.de

Möchten Sie zukünftig die fälligen Beträge der Gemeinde
Gutach im Breisgau abbuchen lassen, erhalten Sie bei uns
ein entsprechendes Formular, rufen Sie an auf der Gemein-
dekasse 07685/9101-18.
Sie können uns die Abbuchungsermächtigung auch über
das Internet erteilen www.gutach.de/ - Bürger-Service –
Abbuchungsermächtigung.

Ihre Gemeindeverwaltung

Anmeldung der Eheschließung
Manuel Friedrich Schiel und Jasmin Joos, beide wohnhaft
in Gutach im Breisgau, Ortsteil Bleibach

Geschwindigkeitskontrolle
Die Stadt Waldkirch hat am 21.06.2012 Geschwindigkeits-
kontrollen in Gutach im Breisgau, L173, Simonswälder
Straße durchgeführt. Es wurden insgesamt 414 Fahrzeuge
gemessen von denen 53 zu beanstanden waren, was einer
Beanstandungsquote von 12,80 % entspricht. Die festge-
stellte Höchstgeschwindigkeit betrug 103 km/h.

Ihre Gemeindeverwaltung

Zurückschneiden von Hecken, Sträuchern
und Bäumen an Straßen und Gehwegen
Äste und Sträucher, die aus dem Garten in die Straßen
und in den Gehweg hineinragen, können ein ernsthaftes
Sicherheitsrisiko für die Verkehrsteilnehmer darstellen. Sie
behindern nicht nur die Sicht an Kreuzungen und Einmün-
dungen, sondern verdecken auch Verkehrszeichen, Be-
leuchtungen und Hausnummern.
Über Gehwegen muss eine Höhe von mindestens 2,5 Me-
tern und über Straßen eine Höhe von mindestens 4,5 Me-
tern frei sein. An Straßeneinmündungen und Kreuzungen
sind die Anpflanzungen so niedrig zu halten, dass eine aus-
reichende Übersicht für die Verkehrsteilnehmer gegeben
ist (80 Zentimeter Höhe).
Darüber hinaus sind Bäume, Sträucher und Hecken, welche
die öffentliche Beleuchtung, die Sicht auf Verkehrsschilder,
Straßenschilder, Hausnummern usw. behindern, zurückzu-
schneiden.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer bzw. Nutzungsbe-
rechtigten, dafür zu sorgen, dass der Gehweg- und Stra-
ßenbereich gemäß diesen Vorschriften freigehalten wird
und die überhängenden Äste, Sträucher und Hecken zu-
rückgeschnitten werden.

Ihre Gemeindeverwaltung

Öffentliche Bekanntmachung
Flächennutzungsplan der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Waldkirch – Gutach im Breisgau – Si-
monswald: Teilfortschreibung des Flächennutzungs-
plans für den Bereich Windenergie
Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft der Stadt Waldkirch mit den Gemeinden Gut-
ach i. Br. und Simonswald hat in seiner öffentlichen Sitzung

Diese Ausgabe erscheint auch online
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•	eine Master- oder Visacard bzw. ein Konto bei einer Bank, 

die das Verfahren giropay unterstützt 
•	ggf. ein digitales Erfassungsgerät (beispielsweise Scanner 

oder Digitalkamera), um Nachweise hochzuladen.
Das Führungszeugnis für private Zwecke wird Ihnen mit 
der Post zugeschickt.
Das Führungszeugnis zur Vorlage bei einer Behörde wird 
unmittelbar an die Behörde gesandt. 
Dies gilt auch für Auskünfte aus dem Gewerbezentralre-
gister.
Informationen zum Online-Portal des Bundesamts für Jus-
tiz: www.bundesjustizamt.de
Informationen zum Personalausweis mit Online-Ausweis-
funktion: www.personalausweisportal.de
Informationen zur Software für die Online-Ausweisfunkti-
on: www.ausweisapp.bund.de
Nach wie vor können Sie die Erteilung eines Führungs-
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Ihre Gemeindeverwaltung

Wer vermisst diese Katze?

Vor ca. 1 Woche ist sie im Ortsteil 
Siegelau zugelaufen.

Bei Hinweisen bitte beim Bürger-
meisteramt Gutach, 

Frau Klausmann melden,  
Tel.: 07685 9101-14

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
am 25. Oktober 2015
Frau Hella Schmitz, Dorfstr. 32/2            zum 70. Geburtstag
am 28. Oktober 2015
Frau Rosa Steger, Landstr. 17               zum 75. Geburtstag
Auch den Altersjubilaren, die namentlich nicht genannt 
werden wollen, gratulieren wir recht herzlich zu ihrem 
Geburtstag und wünschen alles erdenklich Gute, vor allem 
jedoch Gesundheit und Wohlergehen. 

Folgende nachstehend aufgeführten Fundsachen wurden 
abgegeben und können während der Öffnungszeiten (Mo. 
– Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, Do. 14.00 - 18.00 Uhr) beim Fundbüro 

Leistungswettbewerb des  
Deutschen Handwerks 2015

Marcel Ruf aus Siegelau wurde 1. Kammersieger der 
Handwerkskammer Freiburg im Bereich Kraftfahrzeug-
mechatroniker. 
Die Gemeinde Gutach im Breisgau gratuliert ihm zu die-
sem Erfolg recht herzlich und wünscht ihm für die Zu-
kunft alles Gute.

Information der Wasserversorgung
Wegen größerer Rohrnetzarbeiten in der Wasserversor-
gung Gutach-Siegelau ist es zwingend erforderlich das 
Wassernetz Siegelau zu chloren. Die Chlorung beginnt am 
Mittwoch, den 21.10.2015 und endet am Donnerstag, den 
29.10.2015.
Die Grenzwerte der Trinkwasserversorgung werden einge-
halten.
Ihre Gemeindeverwaltung

Vollsperrung der „Golfstraße“ im Bereich 
des Anwesens „Golfstraße 18“
Für Anschlussarbeiten muss die „Golfstraße“ ab der Kreu-
zung „Alexanderstraße“ und der Unterführung „Juliusstra-
ße“ / „Rittweg“ 

vom 12.10.2015 bis voraussichtlich 24.10.2015
vollständig gesperrt werden. 
Die betroffenen Anwohner der „Golfstraße“ sowie die An-
wohner im „Rittweg“ werden gebeten, während dieser 
Zeit den Feldweg entlang der B294, einmündend auf die 
„Elzstraße“, zu nutzen. 
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.
Ihre Gemeindeverwaltung

Onlinebeantragung von polizeilichen Füh-
rungszeugnissen und Auskünften aus dem 
Gewerbezentralregister
Seit dem 1. September 2014 können Anträge auf Erteilung 
eines Führungszeugnisses und Auskünfte aus dem Gewer-
bezentralregister online direkt beim Bundesamt für Justiz 
gestellt werden. 

Sie benötigen für den Onlineantrag:
•	einen Personalausweis oder einen elektronischen Aufent-

haltstitel mit Online-Ausweisfunktion 
•	ein am Computer angeschlossenes Kartenlesegerät zum 

Auslesen des Ausweisdokuments 
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im Rathaus Bleibach, Zimmer 2, Dorfstr. 33, 79261 Gutach 
im Breisgau (Tel: 07685 9101-14) von den Verlierern abge-
holt werden.
1 einzelner Schlüssel Marke: CES1 Damenfahrrad Marke 
McKenzie1 Kindersoftshelljacke1 Herrenpullover1 Gold-
ring mit Steinen 
Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den 
Fundsachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ab-
lauf von 6 Monaten (bei Gegenständen unter 5,11 € sofort) 
nach Anzeige des Fundes beim Fundbüro bzw. der Polizei 
auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliches Fundrecht 
auf die Gemeinde übergeht.
Nähere Einzelheiten finden Sie auch im Internet unter 
www.gutach.de/Bürger-Service.
Ihre Gemeindeverwaltung

Ankündigung für Meisterkurs
Der Förderverein der GHSE startet an den Gewerblichen 
Schulen Emmendingen im Januar 2016 wieder einen Vor-
bereitungskurs für die beiden Hauptteile der Meisterprü-
fung (Fachtheorie und Fachpraxis) in Berufen der Metall-
technik. Wer seine Berufsausbildung in einem Metallberuf 
abgeschlossen hat, kann direkt in den Kurs einsteigen. Der 
Vorbereitungskurs dauert etwa eineinhalb Jahre. Unter-
richtet wird jeweils von Montag bis Freitag ab 18 Uhr. Es 
gelten die in Baden-Württemberg üblichen Ferienzeiten. 
Die Prüfung wird an der Handwerkskammer Freiburg ab-
genommen.
Der Kurs beginnt am 18. Januar 2016 um 18 Uhr in Raum 
228. Interessenten können sich direkt beim Kursleiter Mar-
tin Lehmann melden (Tel. 0761/4765790 bzw. E-Mail: Mar-
tin.Lehmann@ghse.de) oder sich an die Schulverwaltung 
der Gewerblichen Schulen Emmendingen wenden (Tel. 
07641/465-107). 

Hinweise nach Umzug des Landratsamtes 
Der Umzug des Landratsamtes ins Hauptgebäude ist be-
endet. Die Ämter befinden sich wieder in ihren bisherigen 
Büros im Hauptgebäude. Da der neue Eingangsbereich erst 
im nächsten Jahr fertiggestellt ist, erfolgt der Zugang zum 
Hauptgebäude derzeit über den Innenhof des Landratsam-
tes. Dort ist in einem Bürocontainer eine Infotheke ein-
gerichtet. In diesem Container erfolgt auch die Beratung 

„Wichtige Rufnummern  
bei Unfall und Gefahr“

NOTDIENSTE
ARZT

An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt 
durch Anruf beim Hausarzt zu erfahren.
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen 
ist der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und 
augenärztliche Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117 zu 
erreichen. 
An Wochenenden und Feiertagen ist der zahnärztliche 
Notfalldienst unter Tel. 0180/3222555-70 erreichbar.
In Notfällen: 
Notruf Polizei:  110
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst:  112
Rufnummer Krankentransport:  19222
Gift-Notrufzentrale:  0761/19240
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:
07641/4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlo-
se und sprachgeschädigte Personen.)

 

Dienstbereitschaft von 
8.30 Uhr - 8.30 Uhr des folgenden Tages
Di. 20.10.   easyApotheke, Emmendingen
            Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280
Mi. 21.10.  Kandel-Apotheke im 
    Gesundheitszentrum, Waldkirch 
           Fabrik Sonntag 5 A, Tel. 07681 4925250
Do. 22.10.  Apotheke im Kohlerhof, Denzlingen
           Rosenstr. 1, Tel. 07666 949110
Fr. 23.10.  Stadt-Apotheke, Waldkirch
           Lange Str. 37, Tel. 07681 479110
Sa. 24.10.  Apotheke auf der Bleiche, Emmendingen
           Lessingstr. 19, Tel. 07641 51852
           Glotter-Apotheke, Glottertal
           Talstr. 70 A, Tel. 07684 1355
So. 25.10.  Kandel-Apotheke im Gesundheitszentrum, 
            Waldkirch
           Fabrik Sonntag 5 A, Tel. 07681 4925250
           Paracelsus-Apotheke, Denzlingen
           Bahnhofstr. 16 , Tel. 07666 2392
Mo. 26.10.  Neue Apotheke, Emmendingen
           Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9332221
Di. 27.10.  Severin-Apotheke, Denzlingen
           Alemannenstr. 17, Tel. 07666 58 44

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ist der zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am 
Sonntag bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca. 
18.00 Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie folgt:
Samstag/Sonntag, 24.10./25.10.15
Fr. Hesse, Forchheim
Aspergstr. 10, Tel. 07642 2324
Dr. Kissel, Kenzingen
Offenburger Str. 23, Tel. 07644 559
Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Zweckverband PROTEC Orsingen, Nenzinger Str. 34, 
78359 Orsingen, Tel. 07774/9339-0, Fax 07774/9339-33

Notdienst für Strom/Straßenbeleuchtung:
EnBW Regional AG, Regionalzentrum
Rheinhausen, Störungsmeldestelle 0800 3629477

Notdienst für Wasser:
Tel. 0170/6313727

Recyclinghof /Grünschnittsammelplatz 
Bleibach:
Hintermatte 2, Öffnungszeiten: Freitag von 13.00 - 17.00 Uhr 
und Samstag von 9.00 - 14.00 Uhr.

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Friedhofstr. 1, Waldkirch, Tel 07681/24623
Dienstag, Donnerstag 10-17 Uhr
emma
Jugend- und Drogenberatung
Friedhofstr. 1, Tel. 07681/3891 und 07641/41970
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Die Öf
nen Ziele
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Planung
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das Ergebnis

Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Freiburg

Programme im englischsprachigen Ausland

„Let’s go abroad!“
am Donnerstag, 29. Oktober, gibt es von 13:30 bis 17:00 
Uhr im Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit 
Freiburg, Lehener Straße 77, eine Informationsbörse für 
Auslandsaufenthalte in englischsprachigen Ländern. Zahl-
reiche Informationsstände informieren über Work & Tra-
vel, Au-Pair, Demi-Pair, EduCare, High School, Sprachreisen, 
Studium, Volunteer, Jobben/Praktika, Camp Counselor in 
Australien, Großbritannien, Irland, Kanada, Malta, Neu-
seeland, Südafrika, Tansania, USA und weiteren englisch-
sprachigen Ländern. Die Vorträge: „Auslandsaufenthalte 
weltweit: Au-pair, Work & Travel, Camp America, Study 
Abroad“, „Die Welt wartet auf dich - Work & Travel, Au-
pair und mehr“, „High School-Aufenthalte in aller Welt“, 
„High School in Australien und Neuseeland“ sowie „Zwi-
schen Solarpanels und Schulklassen: Mein Freiwilligenjahr 
in Tansania“.
Die Veranstaltung ist eine Kooperation des Deutsch-Ame-
rikanischen Instituts des Carl-Schurz-Hauses und der Agen-
tur für Arbeit Freiburg. Sie richtet sich an Jugendliche und 
junge Erwachsene im Alter von 15 bis 30 Jahren. Mehr In-
formation gibt es unter www.carl-schurz-haus.de oder Tel. 
0761 55652716 und 0761 2710 264.

Staatssekretärin und Rentenchef schicken 
Schulklasse in Rente
»Alter. Was geht?« Wenn der Chef der Deutschen Renten-
versicherung (DRV) Baden-Württemberg, Hubert Seiter, 
diese Frage stellt, gewinnt sie bei den Schülerinnen und 
Schülern eine ganz neue, eine ganz andere Bedeutung: 
Über 15 Schulklassen hat Seiter mit jungen Mitarbeiterin-
nen der Rentenversicherung in den vergangenen Jahren ei-
nen Besuch abgestattet und die Schülerinnen und Schüler 
mit dem Thema Alter konfrontiert. Dabei geht es um weit 
mehr als nur ihre Altersrente. Die Jugendlichen zeigten 
sich überrascht, dass die Rentenversicherung bereits auch 
sie absichert.
»Es ist nie früh genug«
Noch vor dem Start in eine Ausbildung möchte die DRV 
Baden-Württemberg jungen Leuten die Vorteile der ge-
setzlichen Rentenversicherung vermitteln. Dazu nimmt sich 
Renten-Chef Hubert Seiter immer einen ganzen Vormittag 
Zeit. Und die Jugendlichen im Alter zwischen 14 und 17 an 
Hauptschulen, Realschulen oder Gymnasien hängen ihm an 
den Lippen, wenn er zu erzählen beginnt. Und sind nicht 
selten »total baff«, dass die Rentenversicherung weit mehr 

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Gutach im Breisgau
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Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
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Bürgermeister Urban Singler oder sein Vertreter im Amt
Für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Brigitte Nussbaum

Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. 

für gehbehinderte Besucher des Versorgungsamtes, das 
ebenfalls wieder ins Hauptgebäude umgezogen ist. Der 
Container ist durch eine Rampe barrierefrei auch für Roll-
stuhl- und Rollatorfahrer gut erreichbar. Die Wohngeldstel-
le ist aus ihren bisherigen Büros in der Hochburgerstraße 
ausgezogen und sitzt jetzt ebenfalls im Hauptgebäude des 
Landratsamtes. Dagegen bleiben das Kreisseniorenbüro, 
der Pflegestützpunkt und die Betreuungsbehörde bis auf 
weiteres jedoch im „Haus am Festplatz“. 

Vortrag zur Debatte über Sterbehilfe
Das Seniorenbüro des Landratsamtes lädt zu einem Vortrag 
am Freitag, 30. Oktober 2015 um 19:00 Uhr im Gemeinde-
zentrum St. Bonifatius in Emmendingen ein. Der Sozialethi-
ker Prof. Dr. Reiner Marquard hält dazu einen Vortrag mit 
dem Titel:„Wie wir (nicht) sterben möchten. Anmerkungen 
zur Debatte um die Sterbehilfe“. Der Eintritt beträgt 3 
Euro.

Podiumsgespräch:  
Wyhl 1975 – 40 Jahre danach
Die Landeszentrale für politische Bildung lädt zu einem 
Podiumsgespräch mit Zeitzeugen ein, bei dem 40 Jahre 
nach dem Beginn der Proteste gegen das geplante Kern-
kraftwerk Wyhl an damals erinnert und die heutige Situa-
tion beleuchtet werden soll. Die Veranstaltung beginnt am 
Donnerstag, 29. Oktober 2015 um 19 Uhr in der Festhalle 
in Wyhl (Tullastraße 21). Den Impulsvortrag hält Dr. Thomas 
Schnabel, Leiter des „Haus der Geschichte“ in Stuttgart. 

Sammlung von gut erhaltenen Waren
Die Waldkircher Beschäftigungs- und Qualifizierungsgesell-
schaft WABE sammelt in Kooperation mit der Abfallwirt-
schaft des Landratsamtes Emmendingen auf dem Recycling-
hof in Emmendingen am Samstag, 24. Oktober 2015 von 9 
bis 14 Uhr noch gut erhaltene Waren. Gesammelt werden 
Geschirr und Besteck, Vasen und Dekoartikel, Tischdecken 
und Bettwäsche, funktionsfähige Küchengeräte und Elek-
trogeräte sowie Spielwaren aller Art. Da die gesammelten 
Artikel später im WABE-Kaufhaus „Hin und Weg“ zum Ver-
kauf angeboten werden, erfolgt eine Vorauswahl durch 
WABE-Mitarbeiter. Die Abfallwirtschaft bittet deshalb um 
Verständnis dafür, dass die WABE eventuell nicht alle die 
ihr angebotenen Waren entgegennehmen kann. Zum Bei-
spiel gibt es für Röhrenfernseher keinen Markt mehr. Für 
konkrete Auskünfte vorab, ob spezielle Gegenstände ge-
bracht werden können oder nicht, geben Mitarbeiterinnen 
der WABE (Frau Eichele und Frau Ganter) unter Telefon 
07681 47 40 556 Auskunft. Wer keine Gegenstände abzu-
geben hat, sondern noch schöne Gebrauchtwaren sucht, 
kann im Kaufhaus „Hin und Weg“ in der Damenstraße 2 
in Waldkirch vorbeischauen: Montag bis Freitag 9 bis 12:30 
Uhr und 14.30 bis 18:30 Uhr sowie samstags 9 bis 13 Uhr.

Änderung der Abfallwirtschaftssatzung 
des Landkreises Emmendingen
Der Kreistag hat in seiner Sitzung am 12.10.2015 die Än-
derung der Abfallwirtschaftssatzung des Landkreises Em-
mendingen beschlossen. Die Satzung tritt am 01.01.2016 in 
Kraft.
Geändert wurden die Gebühren in den § 22 und 23 der 
Abfallwirtschaftssatzung.
Die ab 01.01.2016 gültige Satzung steht Ihnen im Internet 
unter www.landkreis-emmendingen.de zur Verfügung.
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ist, als ein »Rentenkässle«. »Ich will den Jugendlichen zei-
gen, dass wir in Deutschland ein leistungsfähiges Renten-
system haben, das schon Kindern und Jugendlichen viele 
Leistungen bietet«, so Seiter.
Alterssimulationsanzug als Einstieg ins Thema
Ein Alterssimulationsanzug macht stets zu Beginn der Ver-
anstaltung junge Leute zu Senioren. Ein guter Einstieg – 
denn bei der Schulveranstaltung geht es um das Thema 
Leben im Alter. Dass eine gute Ausbildung, ein entspre-
chender Job mit angemessener Bezahlung die beste Al-
tersvorsorge sind, unterstrich Marion v. Wartenberg, nur so 
könnten Rentenpunkte bei der gesetzlichen Rente gesam-
melt werden. Die Staatsekretärin vom Kultusministerium 
war bei der letzten der Schulveranstaltungen mit Hubert 
Seiter am 16. Oktober 2015 im Zeppelin Gymnasium in 
Stuttgart mit dabei.
Stecknadel-Stille beim Bericht von Ex-Drogensüchtigen
Was viele der jungen Leute nicht wissen: Auch bei Krank-
heiten - Sucht gehört dazu - hilft die Rentenversicherung. 
Junge ehemalige Drogenabhängige berichten vor der Klas-
se von ihren Erfahrungen, ihrer Sucht und wie ihnen die 
Rentenversicherung dabei geholfen hat, wieder zurück ins 
Leben zu finden. »Das ist sehr authentisch und zeigt, wie 
vielfältig die Hilfsangebote der gesetzlichen Rentenversi-
cherung sind«, betont Hubert Seiter.
Kultusministerium unterstützt das Projekt „Rente in der 
Schule“
»Vor einem Jahr hatte ich schon einmal die Gelegenheit, 
das spannende Projekt der Deutschen Rentenversicherung 
an einer Schule zu erleben«, sagte Marion v. Wartenberg 
in Stuttgart. »Ich war erstaunt, wie viele Fragen die Schü-
lerinnen und Schüler zum Thema Rente haben. Das Projekt 
ist ein Erfolg, denn es weckt das Interesse an diesem wich-
tigen Thema. Das Wissen von Schülerinnen und Schülern 
über die gesetzliche Rentenversicherung und die Altersvor-
sorge sollte eine Selbstverständlichkeit sein, auch wenn die 
Rente selbst noch in weiter Ferne ist«, betonte die Staats-
sekretärin.
Sozialministerin Katrin Altpeter: »Altersvorsorge ernst 
nehmen«
»Obwohl es beim Thema Altersvorsorge um sehr viel Geld 
geht, ist es für Jugendliche leider wenig attraktiv«, bedau-
ert Sozialministerin Katrin Altpeter. Wer Geld für seine Al-
tersvorsorge anlege oder Rentenbeiträge entrichte, habe 
erst mal weniger Geld in der Tasche. Zu viele Jugendliche 
verdrängten dieses wichtige Thema. Dabei hänge die finan-
zielle Situation im Alter entscheidend davon ab, wie gut 
und insbesondere wie lange man vorgesorgt hat. »Deshalb 
begrüße ich es sehr, dass die DRV Baden-Württemberg, un-
terstützt vom Kultusministerium, mit ihrem Projekt »Alter. 
Was geht?« in die Schulen geht und rund um die Alters-
vorsorge informiert«, betont Altpeter. Auch Jugendliche 
profitierten vom flächendeckenden Netz an Beratungs-
stellen der Rentenversicherung im Land. Dort könne man 
sich kompetent, kostenlos und unverbindlich informieren. 
Altpeter appelliert an alle jungen Leute: »Nehmen Sie das 
Thema Altersvorsorge ernst und nutzen Sie das Angebot 
der Deutschen Rentenversicherung.«
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation 
und Altersvorsorge gibt es in den Regionalzentren und 
Außenstellen der Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg, über das kostenlose Servicetelefon unter 
0800 1000 480 24 und im Internet unter www.deutsche-
rentenversicherung-bw.de.

Elektrische Anlagen und Betriebsmittel 
fachgerecht warten
Der intensive Umgang mit elektrischen Anlagen und Be-
triebsmitteln erfordert solide Grundlagen. Die Gewerbe 
Akademie Freiburg bietet vom 25./28. November 2015 

hierfür den Lehrgang „Elektrotechnisch unterwiesene Per-
son“ an. Inhalte des Kurses sind Instandsetzung, Durchfüh-
rung und Dokumentation von Prüfungen an elektrischen 
Betriebsmitteln, sicherheitsgerechtes Verhalten bei Feh-
lern an elektrischen Anlagen sowie aktuelle Gesetze und 
Unfallverhütungsvorschriften. Zielgruppe sind Haus- und 
Servicetechniker, Maschinenführer und Produktionsmitar-
beiter, die in der täglichen Arbeit mit elektrischen Anlagen 
und Arbeitsmitteln zu tun haben und einer Elektrofach-
kraft zuarbeiten.
Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten 
Voraussetzungen mit dem Bildungsgutschein der Agentur 
für Arbeit oder aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds 
gefördert werden. Weitere Informationen erteilt die Ge-
werbe Akademie Freiburg, Telefon 0761 15250-0 oder im 
Internet unter www.wissen-hoch-drei.de.

Industrie- und Handelskammer

Die nächste Generation
IHK-Informationsveranstaltung zur Unternehmensnachfol-
ge in Lahr
Das eigene Unternehmen erfolgreich an die nächste Gene-
ration zu übergeben, ist eine der größten unternehmeri-
schen Herausforderungen. Eine Herausforderung, bei der 
es unterschiedlichste Aspekte zu beachten und verschie-
denste Anforderungen zu erfüllen gilt. Die Veranstaltung 
„Der Generationsübergang in mittelständischen Unterneh-
men in der Praxis“ am Mittwoch, 21. Oktober 2015, in Lahr 
von der IHK Südlicher Oberrhein in Zusammenarbeit mit 
der BTG Badische Treuhand Gesellschaft gibt hier Tipps und 
ganz praktische Einblicke in das Beispiel einer gelungenen 
Unternehmensnachfolge.
An diesem Abend erhalten die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer zunächst Informationen über die steuerli-
chen Seiten der Unternehmensnachfolge und Unter-
nehmensbewertung. Denn unabhängig davon, ob die 
Unternehmensnachfolge durch Übertragung auf Familien-
angehörige oder Dritte erfolgt, sind neben persönlichen 
Ansprüchen an den Nachfolger unter anderem auch steu-
erliche Gesichtspunkte und Finanzierungskonzepte in die 
Entscheidung mit einzubeziehen. Sowohl bei der vorweg-
genommenen Erbfolge als auch bei einem Verkauf an Drit-
te spielen zudem auch die Frage einer Unternehmensbe-
wertung sowie die Vermeidung steuerlicher Belastungen 
eine wichtige Rolle. Dabei sind diese Themen nicht nur von 
Bedeutung, wenn ein Unternehmensübergang unmittel-
bar bevorsteht, sondern müssen von jedem Unternehmer 
langfristig vorbereitet werden. Im Anschluss an die allge-
meinen Informationen wird Ulrike Kliewer-Mayer von der 
Unternehmensberatung Eller und Partner im Gespräch mit 
dem Speditionsunternehmer und ehemaligen IHK-Präsi-
denten Karlhubert Dischinger und seinem Sohn Karlkristi-
an Dischinger die praktische Umsetzung einer Unterneh-
mensübergabe beleuchten.
Die Infoveranstaltung findet am Mittwoch, 21. Oktober, 17 
Uhr, in der IHK-Hauptgeschäftsstelle in Lahr, Lotzbeckstr. 
31, statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Um eine vorherige 
Anmeldung wird gebeten. Kontakt: Petra Zademack, Tel 
07821/2703-632, Mail: petra.zademack@freiburg.ihk.de

Beratung vor Ort
Beratung und Information vor Ort - das bietet die Veran-
staltungsreihe „IHK on the Road“ der Industrie- und Han-
delskammer Südlicher Oberrhein. Am Mittwoch, 28. Ok-
tober, können sich Unternehmer und Existenzgründer in 
Friesenheim in verschiedenen Themengebieten in einer 
Sprechstunde ganz individuell und kostenfrei beraten las-
sen. Anmeldungen sind noch bis 21. Oktober möglich.
Zielgruppe der Veranstaltung sind Unternehmen, die in-
ternational tätig sind oder es werden wollen, angehende 
Existenzgründer sowie Unternehmen mit Rechtsfragen. 
Ob Fragen zu logistischen und zollrechtlichen Themen, 
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

nach Fördermöglichkeiten für Jungunternehmer oder zur 
Namensgebung: Die IHK-Fachreferenten der Geschäftsbe-
reiche International, Existenzgründung/Unternehmens-
förderung und Recht informieren die Besucherinnen und 
Besucher der Sprechstunde in Einzelberatungsgesprächen. 
Zusätzlich steht den Interessierten die Wirtschaftsförde-
rung der Gemeinde Friesenheim für Fragen rund um die 
Themen Gewerbeflächen, Gewerbeimmobilien sowie Breit-
bandversorgung zur Verfügung.
Die Experten der IHK sind am Mittwoch, 28. Oktober, von 
9 bis 17 Uhr im Bürgermeisteramt Friesenheim, Abteilung 
Wirtschaftsförderung, Friesenheimer Hauptstr. 71/73, vor 
Ort. Um die Gespräche besser vorbereiten zu können, 
bittet die IHK um eine Anmeldung bei Katrin Lörch (Tel: 
07821/2703-631; Mail: katrin.loerch@ freiburg.ihk.de) bis 
21. Oktober. Die Beratung ist kostenfrei. 

Nächsten Montag, 26. Oktober 2015
Probe um 20.00 Uhr, Treffpunkt 19:45 Uhr, im Feuerwehr-
gerätehaus.

Nächsten Montag Probe um 20.00 Uhr, Treffpunkt am Ge-
rätehaus.

Sonntag, 25.10.2015
Gottesdienst mit einer Taufe und
Hl. Abendmahl  (Pfrin. Wagner)
danach Mitarbeiter-Dankfest

Herzliche Einladung an alle Frauen zu einem Infoabend der 
kfd am Mittwoch, 28.10.2015, 19.30 Uhr im kleinen Saal 
unter der Kirche. 
Ebenfalls herzliche Einladung zu unserem Lumara-Backa-
bend am Mittwoch, 4.11.2015, 19.00 Uhr im großen Saal 
unter der Kirche. Anmeldungen hierfür bei Frau Bärbel 
Müller, Tel. 07681/ 7881.
Ferner möchten wir schon jetzt auf unseren Adventsbasar 
am Sonntag, 22.11.2015 hinweisen. Wer möchte sich mit 
einem Verkaufsstand beteiligen? Bitte ebenfalls anmelden 
bei Frau Bärbel Müller.

                 Blues, Jazz, Soul und 
Bossa: Stücke aus 25 
Jahren Bandge-
schichte des Cecile 
Verny Quartetts am 
Samstag, 24. Okto-
ber um 20 Uhr in 
der Güterhalle. VVK 
12, AK 13 Euro

Das Cecile Verny 
Quartett in der Gü-
terhalle. Foto Felix 
Groteloh

Die Narrenzunft Bleibach „Der Silberklopfer“ e.V. lädt am 
11.11.2015 um 20:11 Uhr zur diesjährigen Mitgliederver-
sammlung im Gasthaus „Löwen“ in Bleibach ein.
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner der Narrenzunft sind 
herzlich willkommen.
Schriftliche Anträge sind bis zum 31.10.2015 beim Ober-
zunftmeister Helmut Kury, St.-Georg-Str. 15, 79261 Gutach-
Bleibach einzureichen.
Tagesordnung
TOP 01   Begrüßung durch den Oberzunftmeister
TOP 02   Totenehrung
TOP 03   Bericht des Oberzunftmeisters
TOP 04   a)  Tätigkeitsbericht der Schriftführerin
          b)  Bericht der Jugendleitung
TOP 05   Kassenbericht der Säckelmeisterin
TOP 06   Bericht der Kassenprüfer
TOP 07   Entlastung der Säckelmeisterin
TOP 08   Entlastung des Narrenrates
TOP 09   Ehrungen
TOP 10  Wahl eines Wahlleiters
TOP 11   Neuwahlen
TOP 12   Wahl der Kassenprüfer
TOP 13   Vorschau des Zunftmeisters auf die Fasnet 2016
TOP 14   Bericht des Zeremonienmeisters
TOP 15  Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Auf Ihr Kommen freut sich die 
Narrenzunft Bleibach „Der Silberklopfer“ e.V.
Helmut Kury
Oberzunftmeister

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 11.11.2015
Die Narrenzunft Johlia vom Vögelestei 1925 e.V. in Gutach 
lädt am Mittwoch, den 11.11.2015 um 20:11 Uhr zur dies-
jährigen Jahreshauptversammlung im Gasthaus Schönwa-
sener Hof in Gutach ein.
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner der Narrenzunft sind 
herzlich willkommen.
Die Tagesordnungspunkte sind:
1. Begrüßung durch den Oberzunftmeister
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
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3. Totenehrung
4. Bericht des Oberzunftmeisters
5. Tätigkeitsbericht des Schriftführers
6. Tätigkeitsbericht des Kassierers
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Kassierers
9. Wahl neuer Kassenprüfer
10. Informationen zur Jugendarbeit
11. Entlastung der Vorstandschaft
12. Narrenratswahlen
13. Vorstandswahlen (Zunftmeister & Kassierer)
14. Ehrungen und Verabschiedungen
15. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Verschiedenes, Wünsche und Anträge sind bis zum 
4.11.2015 bei Oberzunftmeister Jochen Bockstahler, Golf-
straße 15/6, 79261 Gutach schriftlich einzureichen.
Die Narrenzunft Johlia vom Vögelestei 1925 e.V., Gutach/ 
Breisgau freut sich auf Ihr Kommen.
Der Narrenrat mit Oberjohlis

„O´zapft isch“, nicht nur in München, beim wohl weltweit 
bekanntesten Oktoberfest wird dieser Ruf ertönen, son-
dern auch beim traditionellen Oktoberfest des SC Gutach/
Bleibach am 24.10.2015 mit den überregional bekannten 
Partyburschen in der Festhalle in Bleibach. Wenn sich die 
Pforten um 20 Uhr öffnen und die Trachtenkapelle aus Blei-
bach zur Eröffnung spielt würden wir uns freuen, wenn wir 
euch in der Halle willkommen heißen dürfen.

Heimspiel im Schönwasenstadion
II. Mannschaft, Kreisliga CII
Montag, 26.10.2015,19:15 Uhr
SC Gutach-Bleibach II – SV Waldkirch III

I.Mannschaft, Kreisliga B II
Dienstag, 27.10.2015,19:15 Uhr, 
SC Gutach-Bleibach I – SV Waldkirch II
Die Mannschaften würden sich über heimische Unterstüt-
zung riesig freuen.

Jugendabteilung

Freitag, 23.10.2015
17:00 Uhr, E-Junioren, SV Ottoschwanden : SC GB
19:00 Uhr, D2-Junioren, SV Opfingen 2 : SC GB

Samstag, 24.10.2015
12:00 Uhr, D-Junioren, SF Oberried : SC GB
12:00 Uhr, C2-Junioren, SG Simonswald : SV B-W Wiehre FR
12:30 Uhr, D3-Junioren, SG Wasser-Kollmarsreute 2 : SC GB
14:00 Uhr, C-Junioren, SG Simonswald : SG Heuweiler
14:30 Uhr, E2-Junioren, SV Ottoschwanden 2 : SC GB
16:00 Uhr, B-Junioren, SG Gutach : Alem. FR-Zähringen
18:00 Uhr, A-Junioren, SF Eintracht FR 2 : SG Simonswald

Schwarzwaldverein Kollnau-Gutach

Unsere Sonntagswanderung am 25.10.2015
Am Sonntag, 25.10.2015 Wanderung am Kaiserstuhl, 
Rheinauen, Burkheim, Sponeck. Wir fahren mit Privat-PKW 
zum Wanderparkplatz oberhalb von Burkheim. Entlang 
des Rebenweges wandern wir zur Aussicht am Kreiden-
berg, über den Haberberg zur ehemaligen Burg Sponeck. 
(Vesperpause) Rückweg am Rheinufer, Badische Brücke, 
Burkheim, Einkehr am Schluss. Wanderführer Wolfgang 
und Regine Löffler, Tel. 07681/492762, Wegstrecke: 13 km, 
150 Höhenmeter, Gehzeit 4 Std., Treffpunkt: 13 Uhr, Albert-
Burger-Platz Kollnau

Credo – Musikgruppe

Credo-Musikgruppe und Subregens Christof Scherer laden 
ein zum

Heilungsgottesdienst
Der Schlüssel zum Glück...
...liebe deinen Nächsten wie dich selbst!
Freitag, 23. Oktober 2015, 19:30 Uhr, St.-Georg-Kirche Blei-
bach

Blutspendeaktion des Deutschen Roten 
Kreuzes, Ortsverein Prechtal e.V. 
Wir leben in einer Zeit, in der uns der leider inzwischen 
alltägliche Stress den Blick zum Nachbarn oft verwehrt. 
Aber man kann sich nicht der Tatsache verschließen, dass 
Zehntausende von Menschen nur durch die gezielte Hilfe 
ihrer Mitmenschen am Leben erhalten werden können. 
Die Blutspende ist sicherlich eine solche Hilfe. Sicherlich 
benötigten auch in Ihrem Verwandten- oder Bekannten-
kreis verschiedene Personen schon einmal Blut. Der Bedarf 
an Blut steigt unaufhörlich. Solange es Krankheiten gibt, 
solange Unglücksfälle und Katastrophen geschehen, so oft 
wird Spenderblut gebraucht. Umso wichtiger ist es deshalb, 
dassauch genügend Blut vorhanden ist. Wir würden uns 
deshalb freuen, wenn Sie am

Freitag, den 23. Oktober 2015, 
zwischen 14 Uhr und 19.30 Uhr, 
in der Steinberghalle Prechtal

uns Ihr Blut zur Verfügung stellen und zur Blutspende bei 
uns erscheinen würden. Bitte bringen Sie hierzu Ihren Per-
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

sonalausweis oder falls vorhanden Ihren Blutspenderpass 
mit. Bei der Blutspende werden Sie medizinisch vom Blut-
spendedienst Baden-Württemberg-Hessen und von unse-
ren Helferinnen und Helfern betreut. Nach der Blutspende 
erwartet Sie ein reichhaltiges Buffet, mit dem Sie wieder 
Kräfte sammeln können. Weitere Informationen erhalten 
Sie unter der Homepage blutspende.de. In der Hoffnung 
auf Ihre Unterstützung bedanken wir uns und verbleiben
mit freundlichen Grüßen, Lioba Winterhalter
DRK Prechtal

Jahreskonzert  
des Musikverein Katzenmoos e.V.
Die Wälder werden bunt und die Tage kürzer. Der Herbst ist 
da und traditionell findet in dieser Jahreszeit unser Jahres-
konzert statt. Am 31.10.2015, um 20 Uhr erklingt im Haus 
des Gastes in Elzach ein buntes musikalisches Programm. 
Verschiedene musikalische Facetten werden dort zu hören 
sein. Von Klängen aus den Alpen, über französische Chan-
sons bis hin zu den Hits von Udo Jürgens.
Lassen Sie sich überraschen und verbringen Sie mit uns ei-
nen abwechslungsreichen Abend.
Ihr Musikverein Katzenmoos e.V.
 

Vernissage zur Kunstausstellung im Kur-
haus Freiamt Miniaturen von Camill Behrle
Die Vernissage zur Kunstausstellung im Kurhaus Freiamt ist 
am Sonntag, 25. Oktober 2015, nachmittags um 15:00 Uhr. 
In dieser Ausstellung zeigt Camill Behrle aus Herbolzheim 
seine Miniaturen unter dem Titel „Dem Himmel ein wenig 
näher“. Dazu gibt es noch separat Harfenmusik von Sanne 
Liedtke. Die einführenden Worte bei der Vernissage spricht 
Robert Klausmann, Leiter der Tourist-Information und des 
Kurhauses Freiamt. Diese Ausstellung ist bis zum Freitag, 
27. November 2015, täglich von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
bei freiem Eintritt geöffnet. Weitere Informationen bei der 
Tourist-Information Freiamt, Telefon 07645 91030, Inter-
net: www.freiamt.de. 

Volkshochschule Nördlicher Breisgau 
Deutschlehrkräfte dringend gesucht 
Die Volkshochschule Nördlicher Breisgau sucht dringend 
für die Durchführung von Sprachkursen für Deutsch als 
Zweitsprache qualifizierte Dozentinnen und Dozenten 
möglichst mit BAMF- Zulassung. Wer sich für die Unter-
richtstätigkeit in Integrationskursen oder in Asylbewerber-
sprachkursen interessiert, kann sich gerne an die zuständi-
ge Fachbereichsleiterin Simone Drews unter 07641-922516 
(drews@vhs-em.de)oder an Herrn Dr. Ralf Karl Oenning un-
ter 07641-922518 (dr.oenning@vhs-em.de) wenden.
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS 
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, 
Tel: (07641) 9225-25, Fax: (07641) 9225-33, 
E-Mail: info@vhs-em.de, Internet: www.vhs-em.de

Schüler aus Lateinamerika  
suchen Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika ganz 
praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im 
Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Ar-
gentinien, Brasilien und Mexiko sucht die DJO - Deutsche 
Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind 
auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den 
Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. Die Familienauf-
enthaltsdauer für die Schüler aus 
Argentinien/Buenos Aires vom 15.01.2016 - 08.02.2016, 
Brasilien/Sao Paulo vom 16.01.2016 - 04.03.2016 und Mexi-
ko/Guadalajara vom 22.01.2016 - 15.04.2016.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums 
oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfami-
lie für den Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 14 
und 17 Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein Seminar vor dem Familienaufenthalt soll den Jungen 
und Mädchen auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten 
und die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung 
zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegen-
besuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Ju-
gend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nä-
here Infos erteilen gern:
Hr. Liebscher, Tel. 0711-625138, Handy 0172- 6326322,
Fr. Sellmann u. Fr. Obrant, Tel. 0711-6586533, Fax 0711-
625168, E-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de.

„Elzach/Biederbach:

Letzte Erzähltour über die Biederbacher 
Höhen mit Heimatgeschichten
Die Wälder verfärben sich golden - perfekte Bedingungen 
für eine unterhaltsame Herbstwanderung! Naturparkfüh-
rerin Rosemarie Riesterer lädt letztmals in diesem Herbst zu 
einer besonderen Erzähltour am Sonntag, dem 25. Oktober 
ab 10 Uhr in Biederbach ein.
Die Wanderung führt vom Dorf aus über die aussichtsrei-
chen Höhen der Selbig, und während der Rastpausen darf 
interessanten Heimatgeschichten gelauscht werden. Län-
ge: ca. 8 km - Rückkehr ca. 16.00 Uhr. Infos zum Treffpunkt 
und Anmeldung (auch kurzfristig) unter Tel.: 07666/3720 
oder „www.rosemaries-sagenhafte-wanderungen.de“

„bewusst bewegen“ 
- Training für Körper und Geist
Mit Elementen der Stockkampfkunst und des Gehirntrai-
nings werden Wahrnehmung, Bewusstsein sowie geistige 
und körperliche Flexibilität trainiert. (Vorerfahrungen sind 
nicht notwendig) Dipl. Pädagoge und Stockkampfkünstler 
Herr Matthias Seefeld gibt in vier Einheiten Einblicke in die 
Stockkampfkunst. Dieser Kurs findet im Rahmen unseres 
Projektes TREFFMAhL statt und ist für arbeitslose Men-
schen gedacht.
Die Termine sind jeweils freitags 23.10., 30.10., 20.11., 
04.12.2015 jeweils von 9 bis 11 Uhr, Ort: Familienzentrum 
Rotes Haus, Emmendinger Str. 3, 79183 Waldkirch-Batzen-
häusle
Eine Anmeldung ist aus Platzgründen erforderlich! Bitte 
wenden Sie sich direkt an Herrn Alexander Steck , Sozialer 
Dienst, Tel: 07681/47454-48 oder E-Mail: alexander.steck@
wabe-waldkirch.de

Finanzspritze fürs Bauen,  
Kaufen und Sanieren
Energieberatung der Verbraucherzentrale weist den Weg 
durch den Förderdschungel
Stuttgart, 15.10.2015 – Wer beim Bauen, Kaufen oder Sa-
nieren auf energieeffiziente Technologien setzt, steht vor 



Mittwoch, 21. Oktober 2015GUTACH
 im Breisgau8Nr. 43 MITTEILUNGSBLATT

einer großen Auswahl öffentlicher Förderprogramme. 
Leider ist die Programmvielfalt für den Laien kaum mehr 
durchschaubar: Kredit, Investitionszuschuss, Effizienzhaus, 
Einzelmaßnahme oder doch das Angebot der Kommune? 
Wer sicher sein möchte, das richtige Angebot zu finden 
und keine Förderung zu verpassen, sollte fachkundige Be-
ratung in Anspruch nehmen. Ulrich Hägele, Energieberater 
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg, erläutert: 
„Förderprogramme für energieeffizientes Bauen und Sa-
nieren gibt es von Bund, Ländern und Gemeinden, teilwei-
se sogar von Energieanbietern. Gefördert werden Neubau-
ten und die umfassende Sanierung von Bestandsgebäuden, 
aber auch einzelne Maßnahmen, die einer Steigerung der 
Energieeffizienz dienen, zum Beispiel der Austausch der 
Fenster oder eine Modernisierung der Heizungsanlage.“
Bundesweit verfügbar sind zwei Angebote des Bundes: 
die Programme der KfW-Bank sowie des Bundesamtes für 
Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA). Die KfW bietet 
sehr günstige Kredite an. Außerdem gibt es Einmalzuschüs-
se für ausgewählte Vorhaben. Dabei gilt das Prinzip: Je 
energieeffizienter das Gebäude nach der Sanierung, desto 
höher fällt die Förderung aus. Das BAFA fördert bestimmte 
Einzelmaßnahmen. Insbesondere die Förderung von Hei-
zungsanlagen auf Basis erneuerbarer Energien wurde in 
diesem Jahr noch einmal deutlich verbessert. Zudem koor-
diniert das BAFA zwei öffentlich geförderte Energiebera-
tungsangebote: die Energieberatung der Verbraucherzen-
trale sowie die Vor-Ort-Beratung der BAFA.
Die regionalen Förderangebote unterscheiden sich je nach 
Bundesland und Kommune stark. Und auch ob verschie-
dene Angebote miteinander kombiniert werden können, 
hängt vom einzelnen Programm ab. Ulrich Hägele rät des-
halb, unbedingt einen Fachmann zu konsultieren, bevor 
ein möglicherweise förderfähiges Projekt in Angriff ge-
nommen wird: „Eine Regel gilt fast immer: Die Förderung 
muss vor Beginn der Maßnahme beantragt werden. Erfährt 
man also erst nach dem ersten Hammerschlag vom idea-
len Fördertopf, ist es meist zu spät.“ Bei allen Fragen zu 
Förderprogrammen und dem effizienten Einsatz von Ener-
gie in privaten Haushalten hilft die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale: online, telefonisch oder mit einem 
persönlichen Beratungsgespräch. Die Berater informieren 
anbieterunabhängig und individuell. Für einkommens-
schwache Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind 
die Beratungsangebote kostenfrei. Mehr Informationen 
gibt es auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.de. 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird geför-
dert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.

Heilmittel-Herstellung aus Wurzeln
• Sonntag, 25. Oktober 2015 von 10:00 - 17:00 Uhr
Unter Anleitung der ‚Botschafterin für Wild- und Heilkräu-
ter‘ Nicole Kaiser werden die Teilnehmer des Heilpflanzen-
workshops in Kollnau Wurzelpflanzen zusammen vor Ort 
ausgraben, um sie dann in der Schulküche der ‚Freien Schu-
le Elztal‘ zu Heilmittel zu verarbeiten.
Anmeldung und Infos:
Nicole	Kaiser	•	Tel./Fax 07681 4742355 • info@arnica-wildkra-
euterseminare.de	•	www.arnica-wildkraeuterseminare.de

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Betriebsferien rechtzeitig ankündigen
Kein Kunde steht gern vor verschlossener Türe. Deshalb soll-
ten Betriebsferien angekündigt werden. 
Entscheiden Sie sich für ein Anzeigenmotiv aus unserem Mus-

terheft unter www.nussbaummedien.de/betriebsferien
Wir erstellen Ihre Anzeige und veröffentlichen diese rechtzei-
tig vor dem Beginn Ihrer Betriebsferien im Amts- oder Mittei-
lungsblatt Ihrer Gemeinde.
Tipp:
Über unsere Online-Anzeigenbestellung unter https://online-
anzeigen.nussbaummedien.de können Sie Ihre Anzeige auch 
ganz bequem online aufgeben.

Für unsere Anzeigenkunden:

Weihnachten ohne Stress - mit 3-fach-
Garantie 
Auch wenn hier und dort bereits die ersten Weihnachtsar-
tikel auftauchen, denken vermutlich nur wenige schon an 
Weihnachten.
Doch fast jeder kennt das Sprichwort:
Was Du heute kannst besorgen, das verschiebe nicht auf mor-
gen.
Bei unseren Weihnachtsvorbereitungen sind die Glück-
wunsch- und Neujahrsanzeigen ein wichtiges Thema.
Die Frage: „Wann kommt wieviel?“ ist natürlich mit Blick auf 
die Personalplanung immer aktuell - kurz vor Weihnachten 
ist sie ein Topthema.
Damit auch Sie einen von vielen Punkten Ihrer Liste streichen 
können, bieten wir Ihnen an, Ihre Weihnachtsanzeige jetzt 
schon vorzubereiten. Unter www.nussbaummedien.de/weih-
nachten finden Sie eine große Auswahl an Musteranzeigen 
und einen Auftragsschein.
Damit sagen Sie dem Weihnachtsstress ade und profitieren 
von diesen Vorteilen:
•	Garantierter	Korrekturabzug	bis	Oktober	per	E-Mail
•	Garantierte	Platzierung	im	Weihnachtsglückwunschteil
•	Garantiertes	Erscheinen
Wichtiger Hinweis: Soweit in Ihrer Anzeige ein Bild oder ein 
Signet mit abgelaufener Nutzungslizenz enthalten ist, wird 
dieses vom Verlag durch ein ähnliches ersetzt. In diesem Fall 
wird Ihnen automatisch ein Korrekturabzug zur Freigabe zu-
gesandt.

Erlebnisse teilen.

Jetzt anmelden
Ein Produkt von  Weil der Stadt GmbH & Co. KG

BERICHTEN SIE AUS IHREM ORT.
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�. C Alle (reise
sind gÄltig mÄrSO|ÈarÍ-3eiu-AnÍeigenbei �ire�tsO|altung¶mÄr SO|altung Äber3erbeagentur mordernSie bitte unsere
a�tuellen

Mediadaten an.

�as ��nnte I|re AnÍeige seinU

4-sPaltig �185mm breit	
und 30 mm hoch

Rechnung an�

Firma

.ame� 6orname des Inhabers

Straße / (ausnummer

0,: / Ort

Telefon / Fax �mit Durchwahl fÌr eVtl. RÌckfragen	

Senden Sie uns diesen AnZeigenauftrag an

NUSS"AUM M%$)%. Rottweil 'mb( � #o. +'
Durschstraße 70 | 78628 Rottweil
Telefax 07033 3204928 | Telefon 0741 5340-0
anzeigen.78628@nussbaummedien.de

Die !nzeige soll in G54ACH
in der/den +alenderwoche/n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . erscheinen.

7eitere Orte� Die 0reise anderer Orte erfahren Sie unter
www.nussbaummedien.de/mediadaten oder rufen Sie uns an.

x
Datum / 5nterschrift

�as ��nnte I|re AnÍeige seinU

2-sPaltig �90 mm breit	
und 50 mm hoch

�as ��nnte I|re AnÍeige seinU

2-sPaltig �90 mm breit	
und 120 mm hoch

inG54ACH

����� %*
zzgl. gesetzl. -wSt.

inG54ACH

����� %*
zzgl. gesetzl. -wSt.

inG54ACH

����� %*
zzgl. gesetzl. -wSt.

$er SPaltenPreis
bei $irektschaltung
betr·gt

im -itteilungsblatt 'utach�

���� A Pro mm HÇhe
�bei einer SPaltenbreite Von 45 mm	
zzgl. gesetzl. -wSt.

GrÇ�e 90 mm breit �zweisPaltig	 x . . . . . . . . . . mm hoch
185 mm breit �ViersPaltig	 x . . . . . . . . . . mm hoch

&arbe Schwarz-7eiß 6ierfarbig

FÌr 6ierfarbanzeigen berechnen wir einen !ufschlag Von nur 25 � des !nzeigen-
Preises. Farbzuschl·ge� die den -indestfarbzuschlag Von 48�00 E5R zzgl. -wSt. bei
Direktschaltung Ìberschreiten� sind rabattf·hig.

AnZeigenteXt
"itte legen Sie Ihren !nzeigentext diesem !uftrag gut leserlich
bei bzw. schicken ihn uns auf einem seParaten "latt.

+orrekturabzug erwÌnscht
�Es wird bei einfacheren� kleinen Textanzeigen� Formatanzeigen� 6ollVorlagen
sowie bei geringfÌgigen �nderungen Von bereits gesendeten +orrekturabzÌgen
kein +orrekturabzug Verschickt.	

7ir mÇchten gerne beraten werden m bitte nehmen
Sie +ontakt mit uns auf.
Ich bin schon +unde bei .ussbaum -edien� . . . . . . . . . . . . .

�+undennummer	

Es gelten die !llgemeinen 'esch·ftsbedingungen Von .ussbaum-edien 7eil der Stadt
'mb( � #o. +'� .ussbaum -edien 5hingen 'mb( � #o. +' und .ussbaum -edien
Rottweil 'mb( � #o. +' sowie !nzeigenPreisliste� Farbzuschl·ge in der gÌltigen
Fassung. Sofern ein !nzeigenabschluss besteht� wird der Vereinbarte Rabatt gew·hrt.

Stand� 01.07.2015
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Liebe Leserinnen und Leser,

 ÈÈÈ.nussbaum-messe.de¹a�tionsseiten¹basteltipps  ÈÈÈ.nussbaum-messe.de¹a�tionsseiten¹Èei|naO|tsgesO|iO|te

 ÈÈÈ.nussbaum-messe.de¹a�tionsseiten¹mesttagsreÍept  ÈÈÈ.nussbaum-messe.de¹a�tionsseiten¹gesO|en�e

 ÈÈÈ.nussbaum-messe.de¹a�tionsseiten¹baO�reÍept

        Liebe Leserinnen und Leser,
in der !dVentszeit geht es oft hektisch zu. 5mso schÇner ist es deshalb�
wenn trotzdem :eit bleibt fÌr die 7eihnachtsb·ckerei oder zum "asteln.Kennen Sie tolle 	aO�- oder �esttagsreÍepteV die Sie mit den anderen �esern der Amts- und privaten Mitteilungs -

blätter teilen m�O|ten§ AuO| I|re 	asteltipps mÄr ,isO|- und 3ei|naO|tsde�o soÈie Ideen mÄr selbstgemaO|te
�esO|en�e sind gemragt. 2ielleiO|t |aben Sie auO| eine interessante 3ei|naO|ts- oder �eu�a|rsgesO|iO|teV
die Sie gerne ver�mmentliO|en ÈÄrden.

-achen Sie mit und senden Sie uns Ihre "eitr·ge zur 6erÇffentlichung bis zum ��. .ovember ���� zu. (ierzu haben wir im
Internet sPezielle !ktionsseiten mit weiteren Infos Vorbereitet� wo Sie Ihre "eitr·ge gleich hochladen kÇnnen.

Die besten "eitr·ge werden in den !mts- und PriVaten -itteilungsbl·ttern Von .ussbaum -edien� in unserem ,eserheft
Ð%s weihnachtet sehr ...Ð sowie online VerÇffentlicht.

"itte beachten Sie bei Fotos unbedingt die (inweise zum 5rheberrecht� die ebenfalls auf den !ktionsseiten VerÇffentlicht sind.

7ir freuen uns auf Ihre "eitr·ge und sagen schon Jetzt

herzlichen Dank fürs Mitmachen.NUSSBAUMMEDIEN

ÈÈÈ.nussbaum-messe.de¹a�tionsseiten¹Èei|naO|tsgesO|iO|teÈÈÈ.nussbaum-messe.de¹a�tionsseiten¹basteltipps�� ÈÈÈ.nussbaum-messe.de¹a�tionsseiten¹Èei|naO|tsgesO|iO|teÈÈÈ.nussbaum-messe.de¹a�tionsseiten¹basteltipps��ÈÈÈ.nussbaum-messe.de¹a�tionsseiten¹basteltipps��

"%4R)%"S&%R)%.
reO|tÍeitig an�Ändigen

Weil der Stadt GmbH & Co. KG
-erklinger Str. 20 | 71263 7eil der Stadt | 07033 525-0
Telefax 07033 2048 | www.nussbaummedien.de

Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstr. 70 H 78628 Rottweil H 0741 5340-0
Telefax 07033 3204928 H www.nussbaummedien.de

5hingen GmbH & Co. KG
:ePPelinstr. 37 H 73066 5hingen H 07161 93020-0
Telefax 07033 3204929 H www.nussbaummedien.de

Ihre !nzeige kÇnnen Sie auch ganz einfach /.,).% Ìber die Online-!nzeigenbestellung Von
.ussbaum -edien aufgeben. www.nussbaummedien.de�onlineanZeigen
Das hier abgebildete !nzeigenmuster entsPricht nicht der OriginalgrÇße!

+ein +unde steht gerne Vor Verschlossener TÌre.
Deshalb sollten Sie Ihre "etriebsferien rechtzeitig
ankÌndigen.

7ir haben fÌr Sie eine 6ielzahl an gestalteten
-usteranzeigen Vorbereitet.

5nterwww.nussbaummedien.de�betriebsferien
gelangen Sie zum -usterheft.

Wir nehmen unseine Auszeit!

W �M

"A��?���

Sie möchten es bequem?

Herbst
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GESCHÄFTSANZEIGEN

Inserieren Sie in den Amts- oder privaten
Mitteilungsblättern von .

AN:EI'EN "RIN'EN ER&OL'Ï

Telefon 07682 / 67231 ab 15.00 Uhr

Telefax 07682 / 67122

Angebot vom 26.09. - 07.11.2015

Tankgutscheine
Beim Kauf von 4 Michelin-Reifen erhalten Sie
einen Tankgutschein von 30,00 €

Beim Kauf von 4 Kleber-Reifen erhalten Sie
einen Tankgutschein von 20,00 €

lt. den Bedingungen der Michelin Reifen Werke & Co. KG

Seit
über
20
Jahren

Wir haben Betriebsferien
von Sonntag, den 25.10.2015 - einschließlich Montag, 09.11.2015

ab Dienstag, 10.11.2015 sind wir wieder für Sie da.

Anzeigensonder-
veröffentlichungen
Auto und Zweirad in allen Orten

Wohin an Weihnachten
und Silvester in allen Orten

Martinsmarkt und
Verkaufsoffener Sonntag in Elzach

UNSERE AKTIONEN
im Kreis Emmendingen

Ich berate Sie gerne!

HEIKE WINKELMANN
Telefon 0741/5340-37 | Telefax 07033/3204928
heike.winkelmann@nussbaummedien.de

IN
KALENDER-WOCHE

45

Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70 | 78628 Rottweil | 0741 5340-0
Fax 07033 3204928 | www.nussbaummedien.de

Online Kleinanzeigen
bUCHen ganZ leiCHT geMaCHT
-iT UnsereM /nline
+leinanZeigenTool isT es nUn
KinderleiCHT fÌr Sie, PrivaTe +leinanZeigen ZU den
UnTersCHiedliCHsTen !nl·ssen ZU sCHalTen�

&reUdige %reignisse aUs deM eigenen ,eben, Wie Z�"�
die (oCHZeiT, die 'ebUrT des +indes oder der rUnde
'ebUrTsTag der /Ma KÇnnen MiT einer !nZeige iM !MTs

oder PrivaTen -iTTeilUngsblaTT verKÌndeT Werden�

5nTer www.nussbaummedien.de/onlineanzeigen sTeHen
)Hnen rUnd UM die 5Hr liebevoll gesTalTeTe -UsTervorlagen
in SCHWarZ
7ei� Und &arbe ZUr VerfÌgUng, die Sie naCH
)HreM eigenen 'esCHMaCK UMgesTalTen KÇnnen�

!ber aUCH fÌr 4raUerf·lle, die ZUM ,eben geHÇren,
finden Sie besonders viele Vorlagen, die Sie ebenfalls
enTsPreCHend )Hren eigenen 7ÌnsCHen anPassen KÇnnen�
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www.rewe.de

Delikatess
Kalbfleischleber-
wurst
aus eigener
Produktion
100 g

AKTIONSPREIS

0.89

Linders Glottertäler
Hinterschinken®
aus eigener
Produktion
100 g

AKTIONSPREIS

1.39
Sauerbraten
nach Hausfrauenart
eingelegt, aus
eigener Produktion
1 kg

AKTIONSPREIS

9.99

Meggle
Alpenbutter oder
Alpenzart
versch. Sorten,
(100 g = 0.40)
250-g-Pckg./Becher

44% gespart

0.99

Melitta
Kaffee Auslese
versch. Sorten,
gemahlener
Bohnenkaffee,
(1 kg = 7.38)
500-g-Pckg.

26% gespart

3.69

Delikate
Käsebierwurst
aus eigener
Produktion
100 g

AKTIONSPREIS

1.39
Deftige Krakauer
mit und ohne
Kümmel, aus
eigener Produktion
100 g

AKTIONSPREIS

0.99

Schweinebraten
vom Hals
ohne Knochen,
mager und
vollfeischig,
aus eigener
Schweineaufzucht
1 kg

AKTIONSPREIS

6.99

Oettinger
Pils oder Export
(1 l = 0.60)
20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
zzgl. 3.10 Pfand

11% gespart

5.99
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Für Sie geöffnet: Montag - Samstag von7 bis22Uhr

KW 43. Gültig vom 21.10. bis 24.10.2015
79261 Gutach-Bleibach
Simonswälder Straße

Diese Angebote
erhalten Sie

auch in unserem
REWE Schneider

Markt in Waldkirch,
Mauermattenstraße 26

Ab sofort
auch mit Lotto-
Annahmestelle

Dieter Schneider


